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BB Snies Sugde, i
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Neidys Crs- Cammerer und ChHuvfiiv ; Souverainer 1D
Oberfier Hergog von Seblefien | Souverainer Pring von Oranien,
Neufchatel ud Vallengin, twie auch dec Grafichafft Slas/ . in Gel-
dert pu ONagdebuvg | Sleve) Guifich Bevger Stetein Pommern/
Y Gaffisben und IBenden/ ju Mecklenburg und Srofien Sernog/
Buvggraf ju Nienbera | Sivft ju Halberfade/ Mifuden/ Saming
Wenden | Schwerin/ Rageburg/ Oft- SrieGland wmd MNors; Graf su
Dobengollern) Ruppin/ dev Marck/ Ravensberg| Hobenfiein; Teck-
lnburg) Schwerin/ Lingen/ Bhlbren und Ceerdam ) Herr ju Ravert.
fiein/ der Cande Noftock/ Stargarde/ Lauenburg; Biitow/
Arlap und Breda/ 2. 2. 1,

%bun Euand und filgen hiemit su wiffen: IBie TBie ju Unferm be:
N fremden Bernehmen | daf die Studiofi Theologiz Lutherifcher Ne-
ligton Vinfere Univer icdt Svancefurth) ander Oder su frequentiren dadurch
Abgebalten werden| weil die vorgefaffece Dievmung entftanden it daf
e Sutherifche Theologi fehlechterdinges su Halle oder Konigsberg fu-
diren yiffens, in defen Cneflehung aber / und wamn fie nicht von denest
Yrtigen Theologifcfen Faculteten Jeugniffe ibres Sleiffes und guten Ber-
gcgtens produciren,, feine Befdrderung i Unfern Landen gewdrtigen
e,
Da




Da nun diefes Unfeses Hichiien Intention uicht genidf i1 fondernt
felbige bey dem neutichen Berboth des Beiuchs augwareiger Untverficd.
ten dabin gebet | Dag dinen Studiofis vout allen Facultzten, fefne ansge
sommen| afferdings feen bleiben folie/ auf devjenigen etntandifchen Unt
verfitae; die fie ihren Ymftanden am convenableften falten | deren Stu-
diis objuliegen | fo finden 28iv ndthig das Anfangs gedactite in Anfehung
dever Lutherifefien Studioforum Theologiz entftanvene BVoruvthetl duveh
gegemartiges Edict ju leben/ und miteef(t veffeiben ju declariren, daff
Die gur Lwsherifchen Religion fich befennende Studiofi Theologix bie
Srepbeie und Criaubni haben follen] eben (owobl auy dev Untverfitdt ju
SrancEfurtl bep denen dovtigen Cutherifchen Profefloribus der Theologte,
wann fie es ihren Umfdnden convenable eracjten) thre Studia yu (retben
11D 41t abfolviren, alg auf denen Univerfitaren Halle und Konigeberg|
und dafi/ waun. fie SrancEfurth vorzaglich auefiichen) die thnen nach ab-
folvirten Studiis bon deneudortigen Lutherifchen Profefforibus Theologiz
i extheifende Atceftara fhres Gefchictlichete und Auffibhrung von glet:
cher Gultigheit| anch falls fic-gue lansen | gu threr Befdrverung in U
fern Sanden eben fo bincgichend fepn follen/ alg wann fie folche von demen
Zheologifehen Facultzten ju Halle und Konigsberg erbatten hitien.

Unfern fdmelichen Confittoriis befehien Btr atfo hemie guadiaft/
fich nach diefer Unfever bichiten Inrention geborfamft ju acheen| wid
verfelben gemafi/ bey Beforderung dever Cutberifchen T heologorum ft:
sten Unteefcheid in AbTiHE auf weldher Unferer Univerficdten fie fudirer,
1ind ibire Teftimonia ¢rbalten haben| binfithro weiter ju machon; fondern
Blof auf die Befchaffentyete decer Seugnifie su refletiren,

Ubrfundlich unter Unferes hochft cigenbandigen Wnterfchrifft und
Bepgedruckeen Koniglichen Sanfiegel. S0 gefefiehon und gegeben Beriin

Dew 2ten DNEVG 1752, : :
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	Edict, Daß die Lutherische Studiosi Theologiæ nicht schlechterdings zu Halle oder Königsberg zu studiren gehalten, sondern auch die Universität Franckfurth zu frequentiren berechtiget, und die daselbst ihnen ertheilte Testimonia eben so gültig und zu ihrer Beförderung hinreichend seyn sollen, als wann sie solche zu Halle oder Königsberg erhalten hätten
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